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Reith: Armutsbekämpfung gehört höher auf die Tagesordnung

Landesregierung tut sich schwer bei Maßnahmen zur Senkung des Armutsrisikos.

Die Diakonie Württemberg appelliert an die Politik, sich gegen die Ursachen von Verarmung einzusetzen.
Dazu sagt Niko Reith, sozialpolitischer Sprecher der FDP/DVP-Fraktion:

 

„Die beste Armutsbekämpfung ist, mehr Menschen in Beschäftigung zu bringen und diejenigen zu
unterstützen, die nicht mehr arbeiten können. Hier unternimmt die Landesregierung viel zu wenig:
Ansiedlung von Industrieunternehmen, Ausbau von Ganztagesbetreuung in Grundschulen,
unbürokratischer Umgang bei Anerkennungsverfahren ausländischer Abschlüsse, Bürokratieabbau für
soziale Einrichtungen – das ist alles noch ein Wunschtraum. Dass sich die Landesregierung mitunter
schwertut, gerade für diese Teile der Gesellschaft pragmatische Lösungen zu finden, haben wir bei dem
Hin und Her um die Zurückzahlung von Hilfen bei der Einführung des 9€-Tickets gesehen. Gut, dass die
Ampelregierung vorangeht und durch den Kindersofortzuschlag, durch das Bürgergeld und durch die
Entlastungen im Rahmen des Energiepakets und der Wohngeldreform wichtige Maßnahmen zur Senkung
des Armutsrisikos angeht.“


